
STAATSRAT

[2011/18005]
Bekanntmachung, vorgeschrieben durch Artikel 3quater des Regentenerlasses vom 23. August 1948

zur Festlegung des Verfahrens vor der Verwaltungsstreitsachenabteilung des Staatsrates

Die Hodecom AG und Jochen Debucquoy, die beide bei Herrn Bart Bronders, Rechtsanwalt in 8400 Ostende,
Archimedesstraat 7, Domizil erwählt haben, haben am 23. November 2010 die Nichtigerklärung des Erlasses des
Ausschusses des Provinzialrates von West-Flandern vom 5. August 2010 zur Billigung der endgültigen Festlegung der
Städtebaulichen Gemeinverordnung von Koksijde vom 19. April 2010 bezüglich der Wohnqualität beantragt.

Dieser Erlass wurde im Belgischen Staatsblatt vom 24. September 2010 veröffentlicht.
Diese Sache wurde unter der Nummer G/A 198.323/X-14.639 ins Geschäftsverzeichnis eingetragen.

Für den Hauptkanzler,

I. Demortier
Verwaltungsattaché

*

RECHTERLIJKE MACHT

[C − 2011/09013]

Rechtbank van koophandel te Brussel
Bij beschikking van 3 januari 2011 werd de heer Andersson, J., door

de voorzitter van de rechtbank van koophandel te Brussel aangewezen
om, voor een termijn van één jaar, vanaf 4 januari 2011, het ambt van
plaatsvervangend rechter in handelszaken in deze rechtbank blijven uit
te oefenen.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST BINNENLANDSE ZAKEN

[C − 2010/00702]
22 NOVEMBER 2010. — Omzendbrief GPI 68 betreffende de

overdracht van verloven van 2010 en de toekenning van sommige
verloven in 2011. — Duitse vertaling

De hierna volgende tekst is de Duitse vertaling van de omzendbrief
GPI 68 van de Minister van Binnenlandse Zaken van 22 november 2010
betreffende de overdracht van verloven van 2010 en de toekenning van
sommige verloven in 2011 (Belgisch Staatsblad van 26 november 2010,
err. van 22 november 2010).

Deze vertaling is opgemaakt door de Centrale Dienst voor Duitse
vertaling in Malmedy.

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST INNERES

[C − 2010/00702]

22. NOVEMBER 2010 — Rundschreiben GPI 68 in Bezug auf die Übertragung von Urlaubstagen
des Jahres 2010 und die Gewährung bestimmter Urlaubstage im Jahr 2011 — Deutsche Übersetzung

Der folgende Text ist die deutsche Übersetzung des Rundschreibens GPI 68 des Ministers des Innern vom
22. November 2010 in Bezug auf die Übertragung von Urlaubstagen des Jahres 2010 und die Gewährung bestimmter
Urlaubstage im Jahr 2011.

Diese Übersetzung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST INNERES

22. NOVEMBER 2010 — Rundschreiben GPI 68 in Bezug auf die Übertragung
von Urlaubstagen des Jahres 2010 und die Gewährung bestimmter Urlaubstage im Jahr 2011

An die Frauen und Herren Provinzgouverneure

An den Herrn Gouverneur des Verwaltungsbezirks Brüssel-Hauptstadt

An die Frauen und Herren Bürgermeister

An die Frauen und Herren Vorsitzenden der Polizeikollegien

An die Frauen und Herren Korpschefs der lokalen Polizei

An den Herrn Generalkommissar der föderalen Polizei

POUVOIR JUDICIAIRE

[C − 2011/09013]

Tribunal de commerce de Bruxelles
Par ordonnance du 3 janvier 2011, M. Andersson, J., a été désigné par

le président du tribunal de commerce de Bruxelles pour continuer à
exercer, pour une période d’un an à partir du 4 janvier 2011, les
fonctions de juge consulaire suppléant à ce tribunal.

SERVICE PUBLIC FEDERAL INTERIEUR

[C − 2010/00702]
22 NOVEMBRE 2010. — Circulaire GPI 68 concernant le report des

congés de 2010 et l’octroi de certains congés en 2011. — Traduction
allemande

Le texte qui suit constitue la traduction en langue allemande de la
circulaire GPI 68 du Ministre de l’Intérieur du 22 novembre 2010
concernant le report des congés de 2010 et l’octroi de certains congés
en 2011 (Moniteur belge du 26 novembre 2010, err. du 22 novembre 2010).

Cette traduction a été établie par le Service central de traduction
allemande à Malmedy.
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Zur Information:

An den Herrn Generaldirektor der Generaldirektion Sicherheits- und Vorbeugungspolitik

An den Vorsitzenden des Ständigen Ausschusses für die lokale Polizei

Sehr geehrte Frau Gouverneurin, sehr geehrter Herr Gouverneur,

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, sehr geehrter Herr Bürgermeister,

Sehr geehrte Frau Vorsitzende, sehr geehrter Herr Vorsitzender,

Sehr geehrte Frau Korpschefin, sehr geehrter Herr Korpschef,

Sehr geehrter Herr Generalkommissar,

aufgrund der Vorschläge, die in der Sitzung des hohen Konzertierungsausschusses für die Polizeidienste vom
20. Oktober 2010 (HKA 99) geäußert und besprochen worden sind, finden Sie nachstehend die Richtlinien in Bezug auf
die Übertragung von Urlaubstagen des Jahres 2010 und die Richtlinien für das Jahr 2011 in Bezug auf die
verordnungsrechtlichen Feiertage, die vom Generalkommissar oder vom Korpschef gewährt werden, und die Daten,
an denen bestimmte Ersatzurlaubstage genommen werden müssen.

1. Übertragung der Urlaubstage des Jahres 2010:

Im Rahmen der Neubewertung des Statuts der Personalmitglieder der Polizeidienste ist beschlossen worden, dass
der Jahresurlaub ohne weitere Formalitäten bis zum 1. April des folgenden Kalenderjahres genommen werden kann.
Die in Artikel VIII.1 AEPol/ST7 erwähnte Bedingung für die Verweigerung des beantragten Urlaubs ist folglich nicht
anwendbar.

Bis zur formellen Anpassung der diesbezüglichen Verordnungsbestimmungen kann der Jahresurlaub von 2010, der
nicht genommen worden ist, von allen Personalmitgliedern der Polizeidienste bedingungslos bis zum 1. April 2011
genommen werden.

Ich möchte zudem unterstreichen, dass die Personalmitglieder, die ihren Jahresurlaub von 2010 aufgrund eines
Krankheitsurlaubs (wegen oder nicht wegen eines Arbeitsunfalls oder einer Berufskrankheit) oder eines Mutterschafts-
urlaubs während des Zeitraums der Übertragung (1. Januar 2011 bis einschließlich 31. März 2011) nicht vor dem
1. April 2011 haben nehmen können, diesen Jahresurlaub bis zum 1. April 2012 übertragen können. Für weitere
Informationen verweise ich Sie auf die Mitteilung DGS/DSJ/A-2010/14916 vom 20. April 2010, die Sie auf der
Internetseite www.poldoc.be einsehen können.

Gemäß meiner Entscheidung SAT 19312/11471 vom 25. März 2010 können zudem die Personalmitglieder der
integrierten Polizei, die für die belgische Präsidentschaft der Europäischen Union im Jahr 2010 (Beleur) eingestellt
werden, die Jahresurlaubstage von 2010, die aus diesem Grund nicht vor dem 1. April 2011 genommen werden können,
bis einschließlich 31. Dezember 2011 nehmen. Der Generalkommissar beziehungsweise die Behörden, die er für die
föderale Polizei bestimmt, oder der Korpschef beziehungsweise der Dienst, den er für die lokale Polizei bestimmt,
bestimmen, welche Personalmitglieder gemäß der Mitteilung DGS/DSP/Entwicklung HR-2010/22632 vom 23. Juni 2010
direkt oder indirekt von Beleur betroffen waren und ihren Urlaub von 2010, der nicht genommen worden ist, folglich
bis einschließlich 31. Dezember 2011 nehmen können.

2. Urlaubskalender 2011:

2.1. Verordnungsrechtliche Feiertage, die von der dafür zuständigen Behörde festgelegt werden

Zwei verordnungsrechtliche Feiertage werden in Anwendung von Artikel I.I.1 Nr. 19 RSPol vom Generalkommissar
beziehungsweise von den Behörden, die er für die föderale Polizei bestimmt, oder vom Korpschef beziehungsweise
vom Dienst, den er für die lokale Polizei bestimmt, gewährt.

Richtlinien für das Jahr 2011:

Für die föderale Polizei werden die beiden vom Generalkommissar gewährten verordnungsrechtlichen Feiertage ab
Anfang des Jahres 2011 dem Urlaubsblatt hinzugefügt.

Sie können unter den gleichen Bedingungen wie der Jahresurlaub genommen werden.

Für die lokale Polizei kann der Korpschef nach Beratung im betreffenden Basiskonzertierungsausschuss die beiden
Tage entweder am Anfang des Jahres dem Urlaubsblatt hinzufügen oder auf zwei bestimmte Daten festlegen oder
einen Tag dem Urlaubsblatt hinzufügen und den anderen auf ein bestimmtes Datum festlegen.
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2.2. Ersatzurlaubstage für die gesetzlichen und verordnungsrechtlichen Feiertage, die auf einen Samstag oder einen
Sonntag fallen

Im Jahr 2011 fallen drei gesetzliche Feiertage (1. Januar, 1. Mai und 25. Dezember) auf einen Samstag oder einen
Sonntag. Die Personalmitglieder haben folglich ein Anrecht auf drei Ersatzurlaubstage. Aufgrund von Artikel VIII.III.13
Absatz 2 RSPol sind diese drei Tage für alle Personalmitglieder der Polizeidienste auf den 3. Juni, den 22. Juli
beziehungsweise den 31. Oktober 2011 festgelegt worden, sodass drei Brückentage geschaffen werden.

Sollten die Korpschefs der lokalen Polizei bereits einen der von ihnen zu bestimmenden verordnungsrechtlichen
Feiertage (siehe Nummer 2.1) auf den 3. Juni, den 22. Juli oder den 31. Oktober festgelegt haben, können sie von dieser
Regel abweichen.

3. Bezüglich der Rechtsstellung der Personalmitglieder, die an diesen Urlaubstagen arbeiten müssen, verweise ich Sie
auf die Richtlinien im Rundschreiben GPI 34 vom 11. März 2003 in Bezug auf bestimmte im Jahr 2003 gewährte
Urlaubstage.

Die Ministerin des Innern
Frau A. TURTELBOOM

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST JUSTITIE

[C − 2011/09010]
Homologatie-examens

van kandidaat-gerechtsdeurwaarders. — Zittijd maart 2011

1. In toepassing van het koninklijk besluit van 30 juni 1993 (Belgisch
Staatsblad van 30 juli 1993) betreffende de stage voor kandidaat-
gerechtsdeurwaarder en de homologatie van die stage zal de eerste
halfjaarlijkse zittijd 2011 in de loop van de maand maart 2011 geopend
worden.

2. De aanvragen tot inschrijving moeten bij ter post aangetekende
brief aan de voorzitter van de Nationale Kamer van Gerechtsdeurwaar-
ders, Henri Jaspar 93, 1060 Brussel, tussen 14 januari en 14 februari 2011,
worden gericht.

3. De kandidaat moet bij zijn aanvraag om inschrijving een afschrift
van zijn diploma van doctor, licentiaat of master in de rechten voegen
of een getuigschrift van kandidaat-gerechtsdeurwaarder uitgereikt op
grond van het oude artikel 511 van het Gerechtelijk Wetboek, alsook
zijn stage- en praktijkboekje waaruit moet blijken dat hij voldoet aan
het bepaalde in artikel 510, 5°, van het Gerechtelijk Wetboek, of nog het
bewijs dat hij gedurende ten minste vijf jaar een verantwoordelijke
positie heeft bekleed in het kantoor van een gerechtsdeurwaarder, met
toepassing van artikel 511, vierde lid, tweede volzin, van het Gerech-
telijk Wetboek.

Hij zal in zijn aanvraag, naast zijn volledige identiteit, de taal
aanduiden in welke hij het examen wenst af te leggen.

*

FEDERAAL AGENTSCHAP VOOR GENEESMIDDELEN
EN GEZONDHEIDSPRODUCTEN

[C − 2011/18003]
Achtste lijst van de apothekers en geneesheren erkend als verant-

woordelijken voor de farmaceutische voorlichting volgens arti-
kel 13, § 2 en § 3 en artikel 14 van het koninklijk besluit van
7 april 1995 betreffende de voorlichting en de reclame inzake
geneesmiddelen voor menselijk gebruik

824 BLOT Koenraad Geneesheer/Médecin Leuven België

840 BOUDRY Geert Geneesheer/Médecin Asse België

813 COMMERS Katleen Apotheker/Pharmacien Lummen België

831 COVEMAEKER Frederic Apotheker/Pharmacien Anzegem België

816 DA SILVA Susana Médecin/Geneesheer Drogenbos Belgique

837 DE SUTTER Peter Apotheker/Pharmacien Knokke-Heist België

834 D’HULSTER Danny Geneesheer/Médecin De Pinte België

832 DIERCXSENS Yvan Apotheker/Pharmacien Overijse België

SERVICE PUBLIC FEDERAL JUSTICE

[C − 2011/09010]
Examens d’homologation

de candidat huissier de justice. — Session mars 2011

1. En application de l’arrêté royal du 30 juin 1993 (Moniteur belge du
30 juillet 1993) relatif au stage de candidat huissier de justice et à
l’homologation de ce stage, la première session semestrielle 2011 aura
lieu dans le courant du mois de mars 2011.

2. Les demandes d’inscription doivent être adressées par lettre
recommandée à la poste au président de la Chambre nationale des
Huissiers de Justice, avenue Henri Jaspar 93, 1060 Bruxelles, entre le
14 janvier et le 14 février 2011.

3. Le candidat doit joindre à sa demande d’inscription une copie du
diplôme de docteur, de licencié ou master en droit, ou le certificat de
candidat huissier de justice délivré sur base de l’article 511 ancien du
Code judiciaire, et son carnet de stage et de pratique d’où doit résulter
la preuve qu’il a satisfait aux dispositions prévues à l’article 510, 5°, du
Code judiciaire, ou la preuve de l’exercice pendant au moins cinq ans
de responsabilité dans une étude d’huissier de justice en application de
l’article 511, alinéa 4, deuxième phrase, du Code judiciaire.

Il indiquera dans sa demande d’inscription, outre son identité
complète, la langue dans laquelle il désire passer l’examen.

AGENCE FEDERALE DES MEDICAMENTS
ET DES PRODUITS DE SANTE

[C − 2011/18003]
Huitième liste des pharmaciens et des médecins agréés comme

responsables de l’information pharmaceutique suivant l’article 13,
§ 2 et § 3 et l’article 14 de l’arrêté royal du 7 avril 1995 relatif à
l’information et à la publicité concernant les médicaments à usage
humain
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